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Schüler und Schülerinnen mit Bestnoten

> Die Schulkampagne von PET-Recyc-
ling Schweiz ist überaus erfolgreich. Bis
Ende Dezember 2006 rechnet PET-
Recycling Schweiz zusammen mit den
480 «neuen» Schulen mit einer zusätz-
lichen Sammelmenge von 110 bis 120
Tonnen PET-Flaschen. Dieses Jahr wer-
den etwa 3 Millionen PET-Getränkefla-
schen mehr gesammelt als im Vorjahr.
Diese Erfolge freuen auch die Sammel-
stellenbetreiber in den Schulen. 

Dank Sammeldisziplin der
Schüler / -innen zum Erfolg

Ein Beispiel für hervorragende Sammel-
erfolge ist die Schweizerische Alpine
Mittelschule in Davos. Dort wurden seit
einem Jahr 336 Kilogramm PET-Flaschen
gesammelt. Georg Kühnis, Verwalter der
Schweizerischen Alpinen Mittelschule
Davos, zeigt sich über die grosse Stei-
gerung der PET-Sammelmenge seiner
Schule äusserst erfreut. Die Sammel-
disziplin der Schüler / -innen ist sehr
gross, wie die eindrücklichen Zahlen zei-
gen. «Das Engagement gemeinsam mit
dem Reinigungspersonal, der Schullei-
tung, der Lehrerschaft, den Schülern und
Schülerinnen ist selbstverständlich und
eine sinnvolle Sache», betont er. An 
der Schweizerischen Alpinen Mittelschule
Davos wurden schon vor der Aktion von
PET-Recycling Schweiz PET-Getränke-
flaschen gesammelt – mit eigenen Be-
hältern. Die neuen PET-Container sind
nun überall verteilt und besser erkenn-
bar. Ausserdem hat Georg Kühnis zur
Sensibilisierung der Schüler/-innen zu-
sätzlich Plakate aufgehängt. Sie sollen
zur sachgemässen Entsorgung der PET-

Flaschen beitragen. «Die Schüler und
Schülerinnen  sind von sich aus sehr dis-
zipliniert, aber vielleicht herrscht hier in
Davos noch ein anderes Bewusstsein für
die Natur», streicht Georg Kühnis hervor.

Bezirksschulhaus Ybrig
verfünffacht Sammelmenge

Eine beachtliche Menge PET-Flaschen
hat auch das Bezirksschulhaus Ybrig zu-
sammengetragen. Seit genau einem Jahr
stehen die PET-Container von PET-
Recycling Schweiz im Bezirksschulhaus
und seither wurden 1330 Kilogramm
PET-Flaschen gesammelt. Das bedeutet,
dass die Sammelmenge innerhalb eines
Jahres um das Fünffache gesteigert
werden konnte. Oskar Nauer, Abwart
des Bezirksschulhauses, zeigt sich auch
sichtlich stolz. Er werde von der Lehrer-
schaft unterstützt. Der Plakataushang zu

den PET-Containern ist bei Lehrern und
Schülern gut angekommen. «Zu den
Schülern und Schülerinnen habe ich ein
gutes Verhältnis. Manchmal wird ein
Schüler / in am Mittwochnachmittag
zwei Stunden zu mir geschickt und muss
auf dem Pausenplatz aufputzen, aber
meistens bleibts bei dem einen Mal», er-
zählt er schmunzelnd. Überhaupt ist er
froh, dass bei ihnen auf dem Lande Lit-
tering noch nicht so ein Problem ist, es
werde noch eher Sorge getragen.
Seit dem Start der Kampagne «Unsere
Schule sammelt PET» im Juni 2005 be-
teiligen sich 2400 Bildungsinstitute auf
freiwilliger Basis am PET-Sammeln.
PET-Sammeln lohnt sich; als Teil der be-
wussten Umwelterziehung von Schüle-
rinnen und Schülern und als Beitrag an
die Natur. nn

Bis Ende 2006 erwartet PET-Recycling Schweiz eine Sammelmenge von 480 Tonnen PET-

Flaschen aus dem Schulbereich, also sage und schreibe 12 Millionen zusätzliche Flaschen. Die

Kampagne «Unsere Schule sammelt PET» ist nach dem Start 2005 erfolgreich weitergeführt

worden. Neu konnten alle Schulstufen vom Kindergarten bis zur Hochschule und Erwachse-

nenbildung an der Kampagne vom Sommer 2006 teilnehmen. Diesen Sommer haben sich

weitere 480 Schulen angemeldet.

Bestnoten für Schüler/-innen: Sie haben 2006 12 Millionen PET-Flaschen gesammelt.




